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Eisenbflugesellschafi Zürich
Ww Li m m atp I atz 7

Ingenieurbureaux in Zürich
Werkstätten in Kloten
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Tramdepot Zürich-Oerlikon, 460 t Stahlkonstruktionen

STEINZEUG
das beste Kanalisationsmaterial

hochsäurefest
frostsicher
glatte Oberfläche
höchster Widerstand
gegen Abschliff
hohe Druckfestigkeit

Schweizer. Steinzeug-Röhren -
Fabrik A.-G. Schaffhausen

Steinzeugfabrik Embrach A.-G.
Embrach

Ein halbes Jahrhundert Erfahrung
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braun, rot, gelb für Böden, Wandbelag,
Cheminées, Fassaden

A. G. Verblendsteinfabrik
Ständige Ausstellung unserer Erzeugnissein der SCHWEIZER BAU-CENTRALE ZÜRICH, TALSTRASSE 9, BÖRSENBLOCK (Eintritt frei)

„ I S 0 G U B " Leichthohlkörper „ I S 0 F I X "
Vorteilhaft, weil :

TELEPHON 12.15

1. Gering im Gewicht, 8 bis 20kgm2; 2* Wärme- und Schall-
isolierend; 3. Chemisch neutral; 4. Ideal für den Winterbau

GARTOFONT A.-G., AARAU

Schweizer Fabrikat

Inertol

Seif Jahrzehnfen dauerhafteste Schutzanstriche für Beton und Eisen

MARTIN KELLER & CO.rWALLISELLEN
Inhaber M. KELLER & H. HÜBNER - Telephon 932.114

Arnold Spychiger

teichtbauplattenfabrik Tel. 60828

ASP IRATE UR¬

ICHE RRER"

Statischer Entlüfter

Ventilationshut

Kamin- und Gasabzughut
Nähere Angaben : Schweiz. Baukafalog, S. 459

Ständige Ausstellung: Schweiz. Bau-Zentrale

Bedarfsberechnungen, Offerten etc. kostenlos

JAKOB SCHERRER, ZÜRICH 2

Allmendstrafye 7 Telephon 57.980

l*>

»SÏ
Ür

Anzeigende u. registrierende Messinstrumente
von A bis Z Schweizerarbeit!

FABRIK für Manometer und Thermometer

Sf/£A& JEEENSTORF(SCHWEB)>

S

* -^Betonfuss^oder Eiiehcrnsole

Wasch- und Einweichtröge in dünnwandigem

Eisenbeton
sind vorzüglich geeignet für Waschküche u. Industriebetriebe, dauernd solid, keine Reparaturen

Normalwaschtrog zweiteilig: 145 cm lang, 55/45 cm breit ¦ Extraanfertigung in jeder beliebigen Grösse

Besichtigen Sie unsere Muster¬
aussteilung In

Speziai be ton A.-G. au
der Schweiz, Baumuster-Centrale,
Talstrasse 9. Zürich. 2f3£
K un st stein w e rke
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SLM-WINTERTHUR
Lokomotivbau : Dampf-, elektrische und Diesellokomotiven, Triebwagen, Leichtkonstruktionen
Motorenbau : Diesel-, 6as- u. Benzinmotoren f. stationäre, Schiffs- u.Traktionszwecke, Gaserzeuger

Kompressorenbau : Rotationskompressoren und Vakuumpumpen für Luft und Gas

Getriebebau : Schalt- und Wendegetriebe für Lokomotiven, Triebwagen und Schiffe

Allgemeiner Maschinen- und Apparatebau / Zahnräder aller Art / Giessereien

Schweiz. Lokomotiv- & Maschinenfabrik Winterthur

Spezialmaschi
für

Glas u. Stein

S.MÜLLER
Maschinenbau

WALLISELLEN
Neue Winterthurerstrasse 12t

Telephon 932.567

n e n

n e

TüRZaRGEH

Ufi!

GEILINGERu CO
EISENBAU-WERKSTÄTTEN

WINTERTHUR

0^ Z
2>.Zd

Te^^r^fafra^

ZURICH 5 TRAUGOTTSTR 6 TELEFON 38.234

j&feH»»
LIMNIGRAPHEN- UND FERN¬

MELDEANLAGEN
für Wasserversorgungen U.Wasserkraftwerke etc.

HYDROMETRISCHE FLÜGEL

Limnigraphen

METEOROLOGISCHE APPARATE

OSCILLOGRAPHEN, NEIGUNGSMESSER,

SPANNUNGSMESSER
für Eisen- und Betonbauten

A. STOPPAMI & CO. AG. BERN
WERKSTÄTTEN FÜR PRÂZISIONS-

UND ELE TROMECHANIK

¦i

BAUMASCHINEN
für alle Anwendungsgebiete liefern
als Spezialität in besten Konstruktionen

zu zeitgemässen Preisen

ROBERT AEBI & CIE., A.-G., ZÜRICH
Telephon 31.750 Ingenieurbureau und Maschinenfabrik

Zweigniederlassung in Zollikofen/Bern
Telephon 31.780
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Frigidaire
Frigidaire, ERFINDER des FREONS, führt durch 20-jährige, weltumfassende
Erfahrung auf dem Gebiete der Kälteindustrie. Frigidaire hat nicht nur das

Idealkältemittel Freon oder F-12 geschaffen, sondern gleichzeitig eine ganze
Serie von Spezialmaschinen für jdie rationellste Bewirtschaftung mit Freon

ZÜRICH: Manessestrasse 4 - AARAU: A. Staeheli - BASEL: A. Staeheli - BERN: Hans Christen - LUZERN: Frey & Cie.

CHUR: G. Glauser

Suss-fhi&à-
*Or ttoch-u. Tiefbau

Flachdächer begehbar, Bodenbeläge, Kegelbahnen eie.
erstellen mit aller Garantie, kunstgerecht und zweckentsprechend

A. Schmid's Erben, Zürich
Asphaltgeschäft Weststr. 125 Gegr. 1865 Telephon 32.108

Steinkohlen-
Schlacken

Die Glashütte Bülach A.-G. in Bülach ist laufend Abgeberin von
Steinkohlenschlacken grob und fein untereinander, ungetrocknet,
so wie sie aus den Generatoren kommen, oder getrocknet und

sortiert, event, in Säcke abgefüllt.
Preisliste auf Verlangen. Telephon Mr. 5

FLANKEN SCHLIFF NACH SYSTEM .MINERVA*

FABRIKATION VON 2AHNRAOERN FÜR

JEDEN VERWENDUNGSZWECK

ZAHNRADER
SAUTER, BACH MANN S CQ

NET5TALTEL.B.prON

fr»**£IIIHIIIll *;••;»ez.%
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Am. aWAWMw
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H. HEER & CO

01TEN
SPEZIALITÄT

Gelochte und
gepressfe Bleche

reol
FLEXIBLE FLAMME

Automatische Oelfeuerung

OêïheTzungs A.G. Flexflam Zürich

HOTEL,

Hums-Royal
Bahnhofplatz

ZÜRICH

RESTAURANT
Sitzungszimmer

Winke, füc die. Jxoods
finden Sie ständig In unserem Inseratenteil.

#DÜSEN

für alle Zwecke
der Industrie

JACQUES TOBLER A.G.
LUZERN (Schweiz)

PATENTVERKAUF
OD. LIZENZAB6ABE
Nr. 165702, Universale

Maschinengewehrlafette an
Flugzeugen ;

Nr. 135172 Machine pour
l'excavation de tunnels ou de
puits.
Die Inhaber dieser Schweiz.

Patente wünschen mit schweizerischen

Fabrikanten in Verbindung

zu treten zwecks Verkauf
des Patentes bezw. Abgabe der
Lizenz.

Interessenten wollen sich um
nähere Auskunft wenden an
E. BLUM $ CO., Patentanwälte
Bahnhofstr. 31, Orell - Füssli -
Hof, ZÜRICH.

Die beliebte

i^^5 r-
äs~

Qualitätsplane
von

VILLEROY & BOCH

BODENPLATTEN
WANDPLATTEN
K L E I N M O S AI K
TONSTIFTMOSAIK

REPRÉSENTATION GÉNÉRALE: CO LU N\ E TA * B AS E L FOLBACH-
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S.T.S-
Schweizer. Technische S<eUeovemilllliing
Servie« Technique Suisse de placement
Servizio Tecnico Svizzero di collocamento
Swiss Technical Service of employment

ZÜRICH, Tiefenhöfe 11 — Telephon: 35.426 — Telegramme: INGENIEUR ZÜRICH.

Für Arbeitgeber kostenlos. Für Stellensuchende Einschreibgebühr 2 Fr. für 3 Monate.

Bewerber wollen Anmeldebogen verlangen. Auskunft über offene Stellen und Weiterleitung

von Offerten erfolgt nur gegenüber Eingeschriebenen.

MASCHINEN-ABTEILUNG.
133 Textiifachmann, allererste Kraft, mit abgeschlossener akademischer Bildung für

organisatorische Leitung von Seidenspinn- u. Webereien, Baumwollspinn- u.
Webereien u. Ausrüstungsfabriken (Druckerei, Bleicherei u. Appretur), nach dem

nahen Orient.
401 Jüngerer Maschinentechniker, für Konstruktionsarbeiten, in kleinere Textil¬

maschinenfabrik der Ostschweiz.
453 Ingenieur, mit guten kaufmännischen Kenntnissen, vielseitigem techn. Wissen

u. langjährigen Erfahrungen im Handel mit Niederländisch-Indien. Bedingungen :

Sprachkenntnisse, gute Allgemeinbildung u. Fähigkeit, Vertrauensaufträge
selbständig zu erledigen.

525 Elektroingenieur, siehe 19. Juni.
545 Dipl. Elektroingenieur, siehe 25. Juni.
553 Konstrukteur u. jüngerer Zeichner, selbständig, Erfahrung Werkzeugmaschi¬

nenbau. Deutsche Schweiz.
555 Dipl. Ingenieur od. Techniker, organisatorisch veranlagt, Erfahrung in Betriebs¬

leitung von Nebenbahnen, als Adjunkt einer städt. Strassenbahn. Offerten sofort.
557 Jüngerer Maschinentechniker, mit Praxis im Werkzeugbau.
559 Farberei-Techniker, mit Technikums od. Fachschul-Bildung, als Stütze des

Betriebsleiters. Praktische Erfahrung in Färberei, Baumwolle, Wolle, Leinen,
Mischfasern erwünscht. Alter bis 35 Jahre, üauerstelle in grossen Textilbetrieb
der deutschen Schweiz.

561 Textil-Chemiker, Hochschulabsolvent, mit Kenntnissen des Rohmaterials und

besonders der Zusammensetzung der textilchemischen Produkte lür Wsberei, Spinnerei

u. Appretur, für chemische Fabrik in Ungarn.
565 Jüngerer Maschinentechniker, als Meister im Apparatebau, energisch u. takt¬

voll im Umgang mit Untergebenen. Alter bis 35 Jahre.
5s7 Betriebsleiter, absolut selbständig in Fabrikation von allen Sorten Karton, ins-

besonders Leder-Karton für Schuhkappen. Einarbeiten von ungelerntem Personal.

569 Jüngerer dipi. Maschineningenieur, für Entwicklungsarbeiten u. theoretische

Probleme des Fahrzeugmaschinenbaues. Emige Jahre Konstruktionspraxis u. gute

französ. Sprachkenntnisse bevorzugt. Maschinenfabrik Ostschweiz.
571 Dipl. Maschinentechniker, selbständiger Konstrukteur für Fahrzeugmaschinen¬

bau. Erfahrungen im Kolbenmaschinenbau und allgem. Maschinenbau bevorzugt.
Maschinenfabrik Ostschweiz.

573 Radiotechniker (Eidg. Konzession). Führerausweis Auto. Kanton Zürich.

BAU-ABTEILUNG.
280 Bergbauingenieur,für die Ausbeutung von Talk- (Speckstein), Manganerz-, Roh¬

phosphat- u. Ilmenit-Minen in Nord-Afrika. Selbständig, gjündliche Erfahrung.
Dauerstelle. Alter bis ca. 35 Jahre.

456 Ingenieur, für Stollenbau, selbständig. Vorübergehend.
466 Jüngerer, erstklassiger Innenarchitekt, siehe 25 funi.
470 Dipl. Bau-Ingenieur E. T. H.. als Teilhaber eines Ing.-Bureau der Stadt Zürich

gesucht. Erfahrener, tüchtiger Zürcher, guter Statiker mit erstklassigen Beziehungen

zu Architekten u. Behörden.
472 Jüngerer dipi. Bau-Ingenieur (E T. H. od. Ingenieurschule Lausanne), Eisen-

betonstatiker für wissenschaftliche Versuche.
478 Dipl. Tiefbautechniker. Zentralschweiz.
480 Jüngerer Bau-Ingenieur od. erfahrener Tiefbau-Techniker, für Kontrolle der Pläne,

Profilierung etc. Sofort. Zentralschweiz.
482 Jüngerer Architekt od. Hochbau-Techniker, mit Bureau- u. Bauplatzpraxis. So¬

fort. Für Archttektur-Bureau Zentralschweiz.

<4 A.Q. für «DwASSERBAÜTEli Beni^^^ Bohrpfähle nach dem Rüfteldruckverfahren (OPat. Nr. 175588) P^
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WETTBEWERB
für einen Neubau des Warenhauses

Globus
Bahnhofquai, Zürich

Einlieferungs-Frist: 30. September 1937

Die MAGAZINE ZUM GLOBUS A.G. (im Auftrage der Schweizerischen
Liegenschaften-Genossenschaft) in Zürich eröffnen unter den in der Stadt
Zürich verbürgerten oder mindestens seit 1. Januar 1935 niedergelassenen
schweizerischen Architekten einen

WETTBEWERB

ZUR ERLANGUNG VON PLÄNEN FÜR EINEN NEUBAU DES

WARENHAUSES GLOBUS AM BAHNHOFQUAI IN ZÜRICH.

Zur Prämiierung von 5 bis 6 Projekten sind Fr. 20,000.— ausgesetzt, für
allfäliige Ankäufe ausserdem Fr. 5000.—.

Das Wettbewerbs-Programm und die Unterlagen können gegen Einzahlung
von Fr. 50.— bei der Betriebs-Abteilung der Magazine zum Globus A.-G.,
Löwenstrasse 37, II. Stock, Zimmer 30, bezogen werden.

ZÜRICH, den 24. Juni 1937.

Magazine zum GlOÜliS A.-G. Zürich.

Offres dExploitation de Brevets d Invention

IMER.de WURSTEMBERGER^
CONSEILS en PROPRIÉTÉ INDUSTRIELLE f CUCUC
— MAISON FONDÉE EH 1877 — ULnt.? L

Die Inhaber folgender schweizerischer Patente wünschen mit
schweizerischen Fabrikanten bezw. Interessenten in Verbindung
zu treten und sind gerne bereit, Lizenzen zu erteilen oder die
Patente zu verkaufen.

No. 162.115 Albert Poncet, pour: „Dispositif de changement
automatique de navette pour les métiers à tisser à

un ou plusieurs lats".
No. 140.709 Société des Usines Chimique du Rhône-Pou¬

lenc, pour: „Procédé de fabrication de l'anhydride
et de l'aldéhyde acétiques".

No. 142.586 Ugine-Infra S. A., pour: „Four électrique à rési¬
stance".

No. 141.905 Rembrandt Intaglio Printing Company Limi¬
ted, pour: „Cylindre portant au moins une feuille
flexible à sa périphérie".

No. 181.846 Vlckers-Armstrongs Limited, pour: „Dispositif
comprenant un canon de mitrailleuse et un mécanisme

d'alimentation".
No. 118.939 Howard $ Bullough Limited, et William Arthur

Walsh, pour: „Dispositif de commande par rubans
de broches de métiers continus à anneaux à filer
et à retordre".

No. 163.959 Harry Frederick Atkins, für: „Maschine zum Ab¬
richten von umlaufenden Schleifrädern".

No. 169.382 Niccolo Mancini, pour: „Mécanisme de décharge
pour armes à feu automatiques".

No. 161.767 Henri Payot, pour: „Installation de chauffage à cir¬
cuit fermé; et brevet allemand correspondant
No. 618.291, für: „Vorrichtung zur Regelung der
Heizleistung eines in sich geschlossenen Heizkreises

in Speicherherden".

Gefällige Offerten oder Vorschläge werden durch Herren
Imer, de Wurstemberger Q Cie., 14, Rue du Mont-Blanc, Genf,
weiterbefördert.

OMS -Kläranlagen A.-G., Goldbach-Zürich
Zentralkläranlagen Hausklärgruben

das Frischwasser-Klärverfahren mif automatischer Schwimmstoffabscheidung
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BETONSTRASSEN A.G. WILDEGG

*

Betonkehren am Klausenpaß. Auch auf Alpenstraßen
bewährt sich der Betonbelag. Die Vorzüge
der Betonstraßen fallen auch an den
Betonkehren am Kiausenpaß auf:
Touristenfahrer und Teilnehmer am Klausenrennen

heben den vorzüglichen Ausbau
und die Griffigkeit dieser Kehren hervor.
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Druck von JEAN FREY, A.G., ZÜRICH. — Imprimé par S.A. JEAN FRET, ZURICH.
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